
-Internationale Bıbliographie, „Die Kırche 1St eın Ere1ignis, eın (ze-
mengestellt VO:  e J. B. Brantschen un!: schehen, das Christus VO  - Tag Fag

Selvatico. Herausgegeben VO  e} wirkt Di1e Kırche 1St Kırche, indem S1€e
Stirniımann. (Okumenische Beihefte ZUrL VO Tag Tag wiırd, iındem s1e
Freiburger Zeitschrift für Philosophie den begrenzten Möglichkeiten der Ver-
un Theologie D Universitätsverlag, gangenheıt unNnserer Welt abstirbt un autf-

1971 BroschiertFreiburg/Schweiz bricht der Freiheit, Christus dienen,
str. 16,— der die Zukunft der Welt öfftnen 1m

Begriffe steht.“ 53 . Diese SatzeDas Heft enthält vıier Vorträge Je
Wel VO  .} katholischen bzw. retormierten

reißen die Kernaussagen un: die Grund-
richtung dieses Buches Dıiıe SpannungTheologen un: Laıien SOW1e eine Pre- zwıschen Institution und Ereignis, ZW1-dıgt, die 1M November 1970 aut einer schen Amt und Charisma 1St alt un!:ökumenischen Akademikertagung der

deutschen Schwei7z in Zürich ber das
durchzieht die BEeESAMTLE Kirchengeschichte.
Heute aber verstellen die verkrustetenTIThema „Interkommunion“ gehalten WUr- Strukturen weıthin den Weg für denden Dabe1i suchte INa  - 1n umsichtiger un eigentlichen Auftrag der Kirche Modell,verantwortungsbewußfter Abwägung der Übungsfeld se1InN, das der Welt ıhreArgumente eiınen Miıttelweg zwiıischen wahre menschliche Exıstenz VOTr Augenenthusiastischer Ungeduld un SsStarrem

Dogmatısmus Z finden, der 1n eıner
führt Diese Rolle veErmag die Kirche LLUT

ann erfüllen, wWenn ıhrem Ereignis-Eıngabe den Vorstand des Schweizeri- charakter wieder verstärkt Rechnung BC-schen Evangelıschen Kırchenbundes und
die Schweizerische römisch-katholische tragen wırd

In dieser Hınsıcht wertvoll un: weıter-Bischotfskonferenz mündete, dıie Abend- ührend 1St das letzte Kapiıtel „Die Struk-mahlsgemeinschaft 1n re1ı Fällen BC-
tatten a) ökumenisch fortgeschrittenen der Kirche“, das konkrete Beispiele

und Anregungen enthält, W1e die KircheGruppen un! Zusammenkünften; gül- sıch auf die veränderte Umwelrt einstellent1g getLrauten kontessionsverschiedenen un: eLIWwa dem „Mythos der UOrtsgemeın-Ehepaaren, 99  Z s1e sıch 1n voller Aner- de“ absagen kann, der sıch längst ıchtkennung gegenseıtiger Partnerschaft wech- mehr mit der Wiırklıiıchkeit deckt Der An-selweise ET Kommunıion iıhrer Kirchge- hang führt das Experiment „Hauskirche“meinschaften begleiten dürfen“; C) Ange-
hörigen einer Kırche, die Aaus räumlichen

als kırchenerneuerndes Unternehmen
Hand konkreter Fälle VOoOr Augen. Das alsGründen keine Möglichkeit haben, 1n iıh- Sachbuch eingestufte Werk hätte Intor-

EOT: eıigenen Kiırche kommunizieren.
Der besondere Wert dieses Heftes dürf- matıonsgehalt wesentlich 4  e  , WenNn

diese beiden interessanten Beıträge eınenin der beigegebenen Liıteraturübersicht noch größeren eıl seıines Umfanges AaUuS5-liegen, die 1437 Titel vorwıegend AUS dem machten.etzten Jahrzehnt erfaßt. Eın Heftt, das Hans-Beat Motelauch 1n der innerdeutschen Interkommu-
nıonsdebatte gzute iıntormatorische un
sachliche 1enste eisten kann!

Kg CAFTHÖLE

Colin Williams, Kirche Tendenzen Friedrich Heiler, Der Katholizismus. Se1-
und Ausblicke Burckhardthaus-Verlag, Idee un: seiıne Erscheinung. Unver-S e a hT7TZTZHHR . S E N B C 090e n 8 ı d Gelnhausen-Berlin 1971 J3 Seıiten. anderter Nachdruck der Ausgabe VO:  a}
art. 17,— 1923 Ernst Reinhardt Verlag, Mün-
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chen—Basel 1970 va /04 Seiten. Le1i- Schon der Titel Sagt, daß die reichhal-
1IC  3 485,— tige Literatur über Franz VO  5 Assısı ıcht

eın weiteres Bu vermehrt werden
Es Mag BEWART erscheinen, das 1923 soll Dem ekannten Schweizer Jesuiten

geht anderes un: mehr. Er fin-veröftentlichte Werk des VOor einıgen Jah-
E verstorbenen Marburger Religionswis- det in Leben un Wirken des großen mMit-
senschaftlers Friedrich Heiler, das damals telalterlichen Heiligen vieles angelegt, W 4ds

tür die Zukunft der katholischen Kircheeın ungeheures Aufsehen CIFeCRLE und eın beispielhaft un: wegweisend seın VeEOeI-weltweites cho fand, unverändert nach-
zudrucken. Die Kirchengeschichte 1St wWwe1l- möchte. Trotz der Geschichtsgebundenheit

„kam ein Überzeitliches in zeitbedingtertergegangenN, und gerade die römisch-ka- Gestalt 1in ıhm ZU Leuchten, wurdetholische Kirche hat durch das I1 Vatika-
nısche Konzıil tiefgreiıfende Wandlungen durchsichtig un! erlebbar W1€e nıe UV!

erfahren, die S1e heute 1n einem anderen Das kann WAAar VO  e} jedem Heıligen gC-
Sagl werden, ber ıcht von jedem kannLichte erscheinen lassen. Indes hat die

ebenso gelehrt-kritische W1€e einfühlend- zugleıch behauptet werden, da{fß dieses
verständnisvolle Darstellung VO  } Fried- Überzeitliche gerade für unNnseTe Zeıt be-

sonders aktuell sel: von Franziskus berrıch Heiler nach W 1e VOor ihren VWert, 1N-
dem s1e Substanz un:! Lebenstorm der rO-  A scheint mir das gelten. Das macht ıh
misch-katholischen Kirche 1n einer gerade- ZU Wegweıiser 1n die Zukunft, mehr als

andere“ (S 17) Kindhaftigkeit, Evange-einzigartıgen Vollständigkeit erfaßt lium, Armut, Revolution und Gottesun dadurch verstehen läßt, die An-
satze iıhrem gegenwärtıigen Wandlungs- „Noblesse“ (cortes1ia) sınd die zentralen

Begriffe, die der Verfasser A4US dem tran-prozefß sehen sind, 2US welchen Wur- 7zıskanıisı  en Gedankengut erhebt uneln sS1e gespelst werden un: nach welchen der durch das Zweıte Vatikanische KonzilOrientierungspunkten s1e sıch 1n Zukunft
och ausrichten könnten der ber aufgebrochenen Neuorientierung der ka-

tholischen Kirche 1n Beziehung Dar-auch, renzen lıegen, deren Über-
schreitung den römischen Katholizismus aus erwächst eine geistvolle Analyse der
ZUiT: Selbstaufgabe zwıngen würde un die gegenwärtıigen Problemlage 1mM inner-

katholischen Gespräch. Es werden Verbin-darum kein vordergründiger ökumeni- dungslinien SCZUSHCHN iINan lese 19808 dasscher Enthusiasmus elimınıeren Vel-

INAas grofßartige Kapıtel „Armut die Zu-
kunft der Kirche“ die bewegen und

Eın Bu  5 VO:  } dessen Sachkunde und überzeugen. 1sSt Franzıskus jedoch
Gedankentülle auch heute noch jedes Ge- mehr Motıv un: Ausgangspunkt als Be-
spräch mit der römisch-katholischen Kır- gründung tür die Betrachtungen, dıe der
che eine unschätzbare Bereicherung ertah- Verfasser ber die künftige Gestalt der
1CIL kann Kıiırche anstellt. Immer ber 1St auch dieses

Buch ein Beweıs tür die ungebrochene und
Kg erneuernde Ausstrahlungskraft, die Fran-

7zıskus ber die Jahrhunderte hinweg
durch dıe Tiete seıner Frömmigkeit AUS-

Marıo V“O:  S Gallı, Gelebte Zukunft Franz zuüben VEIINAS-
VO  - Assısı. Auflage Verlag Bu-

Der Verlag hat dem Buch durch zahl-cher, Luzern—  Frankturt/M. 1971
248 Seıten, davon 40 Seiten viertar- reiche, eiNZ1g schöne Farbaufnahmen eınen

würdiıgen Rahmen gegeben.bige Photos von Dennıis Stock Leinen
23,— Kg
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